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Vernehmlassungen
Anderung Steuergesetz, Beteiligung des Kantons am Grundstückgewinnsteuerer-
trag

Betei [i gun g des Kantons am Gru ndstückgewi n nsteuerertrag
(Anderung Steuergesetz), Steltungnahme der Gemeinde Egtisau

A

I.

7.

Ausgangslage und Enrvägungen

Die Finanzdirektion des Kantons Zürich hat mit Schreiben vom 18. März 2025 zur Vernehmtas-

sung über die Anderung des Steuergesetzes eingetaden. Die Vernehmlassungsvortage sieht vor,
dass der Kanton an den Erträgen der Grundstückgewinnsteuern mit einem AnteiI von 25 olo be-
teitigt wird. Das würde zu 300 Mittionen Franken Mehreinnahmen beim Kanton führen, während

bei den Gemeinden 300 Millionen Franken Mindereinnahmen anfu[[en.

Die Einnahmen aus der Grundstückgewinnsteuer kommen heute ausschliesslich den Gemein-

den zugute. Die Gemeinden übernehmen denn auch sämtliche Aufgaben beim Votlzug dieses

Aspehs des kantonalen Steuergesetzes. Vor diesem Hintergrund ist es staatspolitisch fragwür-
dig, wenn der Regierungsrat beziehungsweise der Kantonsrat die Gemeinden gegen ihren Wit-

len zu einem derart grossen Einnahmenverzicht zwingt. Die Rahmenbedingungen haben sich

nicht verändert, sodass ein derart einschneidender Eingriff in die Gemeindefinanzen gerecht-
fertigt wäre. Von den steigenden Bodenpreisen sind die Gemeinden wie der Kanton gteicher-
massen betroffen,

Wird die Abschöpfung der Grundstückgewinnsteuer durch den Kanton wie vorgeschlagen um-
gesetzt, resultieren bei den Gemeinden Mindereinnahmen von 300 MiLtionen Franken. Für die

Gemeinde Egtisau würde die Anderung zu Mindereinnahmen von rund 500'000.00 Franken pro

Jahr führen. Die anstehenden Investitionen könnten nicht gestemmt werden. Um die Minder-
einnahmen kompensieren zu können, wäre eine Steuererhöhung um ca. 3 Prozent notwendig.

Der Gemeinderat Eglisau tehnt die Beteil.igung des Kantons am Grundstückgewinnsteuerertrag
aus finanzpolitischen Übertegungen mit Nachdruck ab. Die Mindereinnahmen sind im Hinbtick
auf einen ausgeglichenen Gemeindehausha[t nicht hinnehmbar.
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U. Beschluss

Der Gemeinderat Egtisau dankt der Finanzdirektion des Kantons Zürich für die Getegenheit zur

Stellungnahme. Er nimmt wie fotgt SteLLung:

Der Gemeinderat Eglisau tehnt die Anderung des Steuergesetzes dezidiert ab. Auf eine Beteiti-
gung des Kantons am Grundstückgewinnsteuerertrag auf Kosten der Gemeindefinanzen ist vot[-
umfängtich zu verzichten.

Dieser Beschtuss ist öffentlich und wird auf www.egtisau.ch publiziert.3
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Über diesen Beschtuss wird im Mitteilungsbtatt vom Juti 2025 im Verhandlungsauszug berich-

tet.

ilI. Mitteltung an

7. Finanzdirektion Kanton Zürich, WaLchepl.atz 1, 8090 Zürich (per E-Mai[ an

rueckmeldungen-steueramt@zh. ch)

2. Rotand tiuckstuhl, Gemeindepräsident (per E-Mait)

3. I Geschäfukreis Finanzen (per E-Mail.)

4. Dossier-Verantwortung: LucasMü[[er,Gemeindeschreiber

Gemeinderat Eglisau

Mütter

Gemeindepräsident

Versand: 6. Juni 2025
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